
 

 

 
 

So viel Politprominenz  in der Handwerkskammer, das wird es so schnell nicht mehr geben: 

Auf Einladung der Unternehmerfrauen im Handwerk AK Schweinfurt und der 

Kreishandwerkerschaft 

versammelten sich vollständig die Kandidaten der Landtagswahl und der Bundestagwahl aus 

dem Wahlkreis Schweinfurt in der Handwerkskammer 

Schweinfurt: 

CSU Staatssekretär MdL Gerhard Eck, SPD MdL Kathi Petersen, SPD Kandidat Bundestag 

Ralf Hofmann, 

Grüne-Kandidatin für den Landtag Ayfer Fuchs, Grüne-Kandidatin für den Bundestag Gudrun 

Lux,  für die Linkspartei MdB Klaus Ernst, 

Linken-Kandidati für den Landtag Ali Mursa Tas, FDP Georg Wiederer, CSU MdEU Anja 

Weisgerber, 

FDP-Kandidat für den Bundestag Hendrik Lindemann, FW-Kandidat für den Landtag Adi 

Schön, FW-Kandidat für den Bundestag Jochen Keßler-Rosa 

Kreishandwerksmeisterin Margit Rosentritt begrüßte alle Teilnehmer und moderierte den 

Abend. 

Beginnend stellten sich die Politiker vor, und schilderten welche  Chancen und Probleme sie 

für die Zukunft des Handwerks sehen, und wie sie diese unterstützen wollen. 

Das dies nicht immer mit den im Saal anwesenden Handwerkern übereinstimmte, wurde 

schnell klar. 

Die Regelungswut, Bürokratismus, Erbschaftssteuer bei Betriebsübergabe, alles wurde 

angesprochen. 

Auch der Präsident der HWK Unterfranken Hugo Neugebauer erklärte, es stehen über 1000 

Unternehmen zur Übergabe bereit. 

Es müssten zumindest die kleinen Betriebe, vor zu großen Belastungen verschont werden. 

"Wir lerne von Ihnen mehr, als wir Ihnen Schlaues sagen können", bringt es 

Grünenkandidatin Gudrun Lux auf dem Punkt. 

Da hat sich der Abend doch schon gelohnt.      12.4.2013 
 


